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Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Vetschau/Spreewald  

über die Festsetzung der  
Gewerbesteuer-Vorauszahlungen  

für das Kalenderjahr 2021

Steuerfestsetzung
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Vetschau/
Spreewald hat gemäß den §§ 3, 28 und 64 der Kommunal-
verfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf), in Verbin-
dung mit § 1 und 16 des Gewerbesteuergesetzes (GewStG), 
durch § 2 der Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
für die Realsteuern der Stadt Vetschau/Spreewald (Hebe-
satzung) vom 12.10.2015 (veröffentlicht im Amtsblatt für die 
Stadt Vetschau/Spreewald „Neue Vetschauer Nachrichten“ 
Nr. 9/2015 vom 11.11.2015) den Hebesatz für die Gewerbe-
steuer festgesetzt auf:

380 v. H.

Dieser Hebesatz ist unverändert zum Vorjahr.

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
2021 die gleiche Gewerbesteuer-Vorauszahlung wie im Vor-
jahr zu entrichten haben, wird aufgrund § 19 Absatz 2 GewStG 
die Gewerbesteuer-Vorauszahlung für das Kalenderjahr 2021 
in derselben Höhe wie für das Vorjahr durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt. Sie erhalten für das Kalenderjahr 
2021 keinen Steuerbescheid. Für die oben genannten Steu-
erschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, als wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen 
oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen 
ergeht ein entsprechender schriftlicher Steuerbescheid.
Die Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist vierteljährlich am 
15.02.2021, 15.05.2021, 15.08.2021 und 15.11.2021 zu je einem 
Viertel ihres Jahresbetrages fällig (§ 19 Absatz 1 GewStG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach öf-
fentlicher Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Stadt Vetschau/Spreewald, Der 
Bürgermeister, Schlossstraße 10, 03226 Vetschau/Spreewald 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Die Schriftform 
kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem 
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur im Sinne des Signaturgesetzes zu 
versehen.

Vetschau/Spreewald, 30. November 2020

Bengt Kanzler
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Vetschau/Spreewald  

über die Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2021

Steuerfestsetzung
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Vetschau/Spree-
wald hat gemäß den §§ 3, 28 und 64 der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf), in Verbindung mit § 1 Ab-
satz 1 und § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG), durch § 2 der 
Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Realsteuern 
der Stadt Vetschau/Spreewald (Hebesatzung) vom 12.10.2015 
(veröffentlicht im Amtsblatt für die Stadt Vetschau/Spreewald 
„Neue Vetschauer Nachrichten“ Nr. 9/2015 vom 11.11.2015) die 
Hebesätze für die Grundsteuer wie folgt festgesetzt:
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) 
� auf 285 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) � auf 394 v. H.

Diese Hebesätze sind unverändert zum Vorjahr.

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2021 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
wird aufgrund § 27 Absatz 3 des GrStG die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2021 in derselben Höhe wie für das Vorjahr durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Sie erhalten für das Ka-
lenderjahr 2021 keinen Steuerbescheid. Für die oben genannten 
Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, als wenn ihnen an 
diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persön-
lichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht ein ent-
sprechender schriftlicher Steuerbescheid.

Die Grundsteuer ist vierteljährlich am 15.02.2021, 15.05.2021, 
15.08.2021 und 15.11.2021 zu je einem Viertel ihres Jahresbe-
trages fällig. Abweichend hiervon wird die Grundsteuer am 
15.08.2021 in einem Jahresbetrag fällig, wenn dieser fünfzehn 
Euro nicht übersteigt bzw. am 15.02.2021 und 15.08.2021 zu je 
einer Hälfte ihres Jahresbetrages, wenn dieser dreißig Euro 
nicht übersteigt. Sofern eine Jahreszahlung beantragt wurde, 
ist der Jahresbetrag am 01.07.2021 fällig (§ 28 GrStG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steu-
erfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Stadt Vetschau/Spreewald, Der Bürgermeis-
ter, Schlossstraße 10, 03226 Vetschau/Spreewald schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen. Die Schriftform kann durch 
die elektronische Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das 
elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur im Sinne des Signaturgesetzes zu versehen.

Vetschau/Spreewald, 30. November 2020

Bengt Kanzler
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Vetschau/Spreewald über die 
Festsetzung der Zweitwohnungsteuer 

für das Kalenderjahr 2021

Steuerfestsetzung
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Vetschau/Spree-
wald hat gemäß den §§ 1, 2 und 3 des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Brandenburg (KAG) durch § 5 der Satzung 
der Stadt Vetschau/Spreewald über die Erhebung einer Zweit-
wohnungsteuer vom 23.11.2017 (veröffentlicht im Amtsblatt für 
die Stadt Vetschau/Spreewald „Neue Vetschauer Nachrichten“ 
Nr. 14/2017 vom 15.12.2017), in der Fassung der ersten Sat-
zung zur Änderung der Satzung der Stadt Vetschau/Spreewald 
über die Erhebung einer Zweitwohnungsteuer vom 18.06.2020 
(veröffentlicht im Amtsblatt für die Stadt Vetschau/Spreewald 
„Neue Vetschauer Nachrichten“ Nr. 6/2020 vom 05.08.2020), die 
Steuersätze für die Zweitwohnungsteuer wie folgt festgesetzt:

Die Steuer beträgt 10 von Hundert der jährlichen Nettokalt-
miete nach § 4 der Zweitwohnungsteuersatzung.

Dieser Steuersatz gilt unverändert zum Vorjahr.

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 
2021 die gleiche Zweitwohnungsteuer wie im Vorjahr zu 
entrichten haben, wird aufgrund § 12 a KAG die Zweitwoh-
nungsteuer für das Kalenderjahr 2021 in derselben Höhe 
wie für das Vorjahr durch öffentliche Bekanntmachung fest-
gesetzt. Sie erhalten für das Kalenderjahr 2021 keinen Steu-
erbescheid. Für die oben genannten Steuerschuldner treten 
mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, als wenn ihnen an diesem Tage 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Dies gilt 
nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönlichen 
Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht ein entspre-
chender schriftlicher Zweitwohnungsteuerbescheid.

Die Steuer ist vierteljährlich am 15.02.2021, 15.05.2021, 
15.08.2021 und 15.11.2021 zu je einem Viertel ihres Jahresbe-
trages fällig. Sofern eine Jahreszahlung beantragt wurde, ist 
der Jahresbetrag am 01.07.2021 fällig (§ 6 Absatz 4 und 5 der 
Zweitwohnungsteuersatzung).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steu-
erfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach öffentlicher 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Stadt Vetschau/Spreewald, Der Bürgermeis-
ter, Schlossstraße 10, 03226 Vetschau/Spreewald schriftlich 
oder zur Niederschrift einzulegen. Die Schriftform kann durch 
die elektronische Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das 
elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur im Sinne des Signaturgesetzes zu versehen.

Vetschau/Spreewald, 30. November 2020

Bengt Kanzler
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Vetschau/Spreewald  

über die Festsetzung  
der Straßenreinigungsgebühren  
und Winterwartungsgebühren 

 für das Kalenderjahr 2021

Gebührenfestsetzung
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Vetschau/
Spreewald hat gemäß den §§ 3, 28 und 64 der Kommunal-
verfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf), in Verbin-
dung mit den §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengeset-
zes für das Land Brandenburg (KAG) durch die Erste Satzung 
zur Änderung der Satzung der Stadt Vetschau/Spreewald 
über die Erhebung von Straßenreinigungs- und Winterwar-
tungsgebühren (Straßenreinigungs- und Winterwartungsge-
bührensatzung) vom 03.12.2018 (veröffentlicht im Amtsblatt 
für die Stadt Vetschau/Spreewald „Neue Vetschauer Nach-
richten“ Nr. 10/2018 vom 12.12.2018) die Gebührensätze für 
die Benutzungsgebühren bezüglich der Reinigung bzw. Win-
terwartung der Fahrbahnen, Gehwege und Radwege durch 
die Stadt wie folgt festgesetzt:
- Bei einer 4-wöchentlichen Reinigung der Fahrbahn be-

trägt die Benutzungsgebühr je Meter Grundstücksseite 
jährlich:
für Straßen, die als Anliegerstraßen, Haupterschließungs-
straßen, Hauptverkehrsstraßen, als verkehrsberuhigte 
Bereiche, Außenbereichsstraßen eingestuft sind �  0,55 €.

- Bei einer 8-wöchentlichen Reinigung der Fahrbahn be-
trägt die Benutzungsgebühr je Meter Grundstücksseite 
jährlich:
für Straßen, die als Anliegerstraßen, Haupterschließungs-
straßen, Hauptverkehrsstraßen, als verkehrsberuhigte 
Bereiche, Außenbereichsstraßen eingestuft sind �  0,34 €.

- Bei der Reinigung der Fahrbahn nach Erfordernis beträgt 
die Benutzungsgebühr je Meter Grundstücksseite jähr-
lich:
für Straßen, die als Anliegerstraßen, Haupterschlie-
ßungsstraßen, Hauptverkehrsstraßen, als verkehrsbe-
ruhigte Bereiche, Außenbereichsstraßen eingestuft sind 
�  0,14 €.

- Für die Durchführung der Winterwartung der Fahrbahn 
beträgt die Benutzungsgebühr je Meter Grundstücksseite 
jährlich:
für Straßen, die als Anliegerstraßen, Haupterschließungs-
straßen, Hauptverkehrsstraßen, als verkehrsberuhigte 
Bereiche, Außenbereichsstraßen eingestuft sind �  1,10 €.

- Bei einer 4-wöchentlichen Reinigung der Gehwege (ein-
schl. der gemeinsamen Geh- und Radwege) beträgt die 
Benutzungsgebühr je Meter Grundstücksseite jährlich:
für Straßen, die als Anliegerstraßen, Haupterschließungs-
straßen, Hauptverkehrsstraßen, als verkehrsberuhigte 
Bereiche eingestuft sind � 0,84 €.

- Für die Durchführung der Winterwartung der Gehwege 
(einschl. der gemeinsamen Geh- und Radwege) beträgt 
die Benutzungsgebühr je Meter Grundstücksseite jährlich:
für Straßen, die als Anliegerstraßen, Haupterschließungs-
straßen, Hauptverkehrsstraßen, als verkehrsberuhigte 
Bereiche eingestuft sind � 0,15 €.

- Bei einer 4-wöchentlichen Reinigung der Radwege inner-
orts beträgt die Benutzungsgebühr je Meter Grundstücks-
seite jährlich:
für Straßen, die als Anliegerstraßen, Haupterschließungs-
straßen, Hauptverkehrsstraßen, als verkehrsberuhigte 
Bereiche eingestuft sind � 0,38 €.
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Vetschau/Spreewald  

über die Festsetzung der Hundesteuer 
für das Kalenderjahr 2021

Steuerfestsetzung
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Vetschau/
Spreewald hat gemäß § 1, 2 und 3 des Kommunalabgaben-
gesetzes für das Land Brandenburg durch § 3 der Satzung 
der Stadt Vetschau/Spreewald über die Erhebung einer Hun-
desteuer (Hundesteuersatzung) vom 05.12.2014 (veröffent-
licht im Amtsblatt für die Stadt Vetschau/Spreewald „Neue 
Vetschauer Nachrichten“ Nr. 13 vom 13.12.2014) die Steuer-
sätze für die Hundesteuer wie folgt festgesetzt:
1. Die Steuer beträgt jährlich

1.) für den 1. Hund �  45,00 €
2.) für den 2. Hund �  70,00 €
3.) für den 3. Hund und jeden weiteren Hund �  100,00 €

2. Abweichend von Ziffer 1 beträgt die Steuer für gefähr-
liche Hunde im Sinne des § 2 der Hundesteuersatzung 
jährlich:
je gefährlichen Hund � 520,00 €

Diese Steuersätze sind unverändert zum Vorjahr.
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2021 
die gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, 
wird aufgrund § 12 a des Kommunalabgabengesetzes für das 
Land Brandenburg (KAG) die Hundesteuer für das Kalender-
jahr 2021 in derselben Höhe wie für das Vorjahr durch öffent-
liche Bekanntmachung festgesetzt. Sie erhalten für das Kalen-
derjahr 2021 keinen Steuerbescheid. Für die oben genannten 
Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, als wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht 
ein entsprechender schriftlicher Hundesteuerbescheid.
Die Steuer ist vierteljährlich am 15.02.2021, 15.05.2021, 
15.08.2021 und 15.11.2021 zu je einem Viertel ihres Jahres-
betrages fällig. Sofern eine Jahreszahlung beantragt wurde, 
ist der Jahresbetrag am 01.07.2021 fällig (§ 8 Absatz 2 der 
Hundesteuersatzung).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach öf-
fentlicher Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Stadt Vetschau/Spreewald, Der 
Bürgermeister, Schlossstraße 10, 03226 Vetschau/Spreewald 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Die Schriftform 
kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem 
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur im Sinne des Signaturgesetzes zu 
versehen.

Vetschau/Spreewald, 30. November 2020

Diese Gebührensätze sind unverändert zum Vorjahr.

Für diejenigen Gebührenschuldner, die für das Kalenderjahr 
2021 die gleichen Benutzungsgebühren, bezüglich der Rei-
nigung bzw. Winterwartung der Fahrbahnen, Gehwege und 
Radwege, wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund 
§ 12 a KAG die Benutzungsgebühr für das Kalenderjahr 2021 
in derselben Höhe wie für das Vorjahr durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt. Sie erhalten für das Kalenderjahr 
2021 keinen Abgabenbescheid. Für die oben genannten Ge-
bührenschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, als wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Abgabenbescheid 
zugegangen wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der 
sachlichen oder persönlichen Gebührenpflicht eintreten. In 
diesen Fällen ergeht ein entsprechender schriftlicher Abga-
benbescheid.

Die Benutzungsgebühr ist vierteljährlich am 15.02.2021, 
15.05.2021, 15.08.2021 und 15.11.2021 zu je einem Viertel 
ihres Jahresbetrages fällig. Abweichend hiervon wird die 
Benutzungsgebühr am 15.08.2021 in einem Jahresbetrag 
fällig, wenn dieser fünfzehn Euro nicht übersteigt bzw. am 
15.02.2021 und 15.08.2021 zu je einer Hälfte ihres Jahres-
betrages, wenn dieser dreißig Euro nicht übersteigt. Sofern 
eine Jahreszahlung beantragt wurde, ist der Jahresbetrag 
am 01.07.2021 fällig.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Gebührenfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach öf-
fentlicher Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Stadt Vetschau/Spreewald, Der 
Bürgermeister, Schlossstraße 10, 03226 Vetschau/Spreewald 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Die Schriftform 
kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem 
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur im Sinne des Signaturgesetzes zu 
versehen.

Vetschau/Spreewald, 30. November 2020

Bengt Kanzler
Bürgermeister

Bengt Kanzler
Bürgermeister
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ÜbersichtplanBekanntmachung  
über den Aufstellungsbeschluss  

zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Märkischheide – Wohnen“  

der Stadt Vetschau/Spreewald,  
gem. § 12 Baugesetzbuch

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Vetschau/
Spreewald hat in ihrer Sitzung am 29.10.2020 die Aufstellung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Märkischhei-
de – Wohnen“ der Stadt Vetschau/Spreewald, gem. § 12 Bau-
gesetzbuch beschlossen.

Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan wird die Be-
bauung einer Teilfläche des Gemeindeteiles von Märkisch-
heide in südlicher Lage abgerundet.
Es wird die planungsrechtliche Zulässigkeit für eine Wohnbe-
bauung mit zugehörigen Nebengebäuden geschaffen.
Der Flächennutzungsplan weist für diesen Bereich gemischte 
Baufläche und angrenzend Grünfläche aus.
Der räumliche Geltungsbereich wird begrenzt:
im Westen durch die Straße, Seitenweg;
im Süden durch die Bahnanlagen;
im Norden und Westen durch Gartenflächen.
Durch den vorhabenbezogenen Bebauungsplan wird die be-
stehende Bebauung städtebaulich mit konkreten Festsetzun-
gen konkretisiert und eine Begrenzung der Wohnsiedlungs-
fläche geschaffen.

Dieser Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Vetschau/Spreewald, den 30. November 2020

Bengt Kanzler
Bürgermeister
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